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Landkreisverwaltung
Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, Pforzheim 07231/308-0
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 8.00 – 14.00 Uhr, 
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Zulassungsstellen Pforzheim und Mühlacker
Montag  8.00 – 12.30 Uhr
Dienstag  8.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Mittwoch  8.00 – 12.30 Uhr, 
Donnerstag  8.00 – 14.00 Uhr
Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Diese Öff nungszeiten gelten auch für die Zulassungsstelle in der Vetterstr. 21 in 
Mühlacker. Darüber hinaus ist es möglich, mit den Zulassungsstellen online einen 
Termin zu vereinbaren. www.enzkreis.de

Öffnungszeiten + Rufnummern»

Deutsche Rentenversicherung Terminvereinbarung:
Auskunfts- und Beratungsstelle  07231/931420
Freiburger Str. 7 / Wilferdinger Höhe, Pforzheim

Netze BW GmbH (ehem. EnBW Regional AG)
Störungshotline Strom   0800 / 3629477
Servicetelefon   0800 / 3629900

Störungsmeldung SWP (Erdgas und Trinkwasser)  0800 797 39 38 37

Bestattungsdienst Britsch  07044/914934
Wurmberg, Gollmerstr. 14

Rufnummern ∙ Sonstiges»

POLIZEI (Überfall, Unfall usw.) 110
Polizeiposten Niefern-Öschelbronn, Schulstr.6/1 07233/3399
Polizeirevier Mühlacker, Hindenburgstr. 100 07041/9693-0

FEUERWEHR   112
(Feuer, Notarztwagen, Unfall, technische Hilfeleistung ...)

  Im Notfall – Notrufnummern»

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Pforzheim e.V., Kronprinzenstr. 22

 Rettungsdienst/Krankentransport 19 222
 Essen auf Rädern (Menueservice) 07231/373-240
 Hausnotruf    07231/373-285
  Wohnberatung für Senioren 

und Menschen mit Behinderung 07231/373-236

Diakonie- und Sozialstation Heckengäu e.V. 07044/905080
Lehmgrube 1/1, Mönsheim  info@diakonie-heckengaeu.de

 Alten- und Krankenpfl ege  Nachbarschaftshilfe
 Hauswirtschaftliche Versorgung  Betreuungsgruppe 
 Tagespfl ege  für demenzkranke Menschen

Consilio, Bahnhofstr. 86, Mühlacker 07041/814690
 Beratung und Hilfen im Alter  07231/308 5023
 Demenzzentrum  07231/308 500
 Pfl egestützpunkt  07231/308 5022

„Haus Heckengäu“ Heimsheim (Altenpfl egeheim) 07033/5391-0

Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit 
und Existenzsicherung   07231/566 196-0
Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., 
Westl. 120 

Tagesmütter Enztal e.V.  07041/8184711
Bahnhofstr. 118, Mühlacker, info@tagesmuetter-enztal.de

Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
Pforzheim/Enzkreis Hohenzollernstr. 34,  07231/308 70
Pforzheim, Industriestr. 40/1, Mühlacker 07041/6057

TelefonSeelsorge Nordschwarzwald  0800 1110111

pro familia Pforzheim e.V.  07231/6075860
Parkstr. 19-21, Pforzheim. 

Diakonie Pforzheim
  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/

Schwangerschaftskonfl iktberatung: Diakonie Pforzheim, 
Melanchthonstr. 1 oder Diakonische Beratungsstelle 
Mühlacker, Hindenburgstr. 48, Terminvergabe unter  07231/42865-0

  Fachstelle gegen häusliche Gewalt 07231/4576333 
  Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim/Enzkreis  07231/45763-0

„Anlaufstelle“-Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr 0171/8025110
Ambulanter Hospizdienst Östlicher Enzkreis e.V. 07041-8153689

Notdienste/Soziale Dienste»

Gemeindeverwaltung 
www.wurmberg.de
Ö� nungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Mittwoch:   15.00 – 18.00 Uhr

Zentrale     9449-0
     Fax 9449-40
     e-mail: info@wurmberg.de

Bürgermeister Herr Teply teply@wurmberg.de 9449-12 

Vorzimmer 
Frau Weidner  Zi. 5 weidner@wurmberg.de 9449-10
 Standesamt 
  Renten- u. Sozialangelegenheiten
 Ortsnachrichten

Hauptamt
Herr Hofstetter  Zi. 4 hofstetter@wurmberg.de 9449-20
 Amt f. öff entl. Ordnung 
 Bauanträge / Wohnbauförderung

Ortsbauamt
Herr Stübner  Zi. 6  stuebner@wurmberg.de 9449-14
 Kommunale Liegenschaften
 Hoch- und Tiefbau

Bürgerbüro
Frau Wahner  Zi. 1   meldeamt@wurmberg.de 9449-22 
  Einwohnermelde- und Passamt 
 Fundsachen  
 Führerscheinanträge 
 Gewerbeanzeigen

Kämmerei
Frau Frommer  Zi. 8 frommer@wurmberg.de 9449-18

Gemeindekasse
Frau Beuchle  Zi. 7 beuchle@wurmberg.de 9449-16
 Steueramt
 Verbrauchsabrechnungen (Wasser, Abwasser)
 Grundbuchwesen

Bauhof, Heckengäu, Öschelbronner Str. 64, info@zvbh.de
75449 Wurmberg, Tel. 07044 - 903194, Fax 07044 - 9039516
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open-air Konzertopen-air Konzertopen-air Konzert
SAMSTAG, 18. JULI 2026

DER MUSIKVEREIN LÄDT EIN:

kelterplatz wurmberg

einlass: 19:00 
Beginn: 20:30

  BÜHNE FREI UND FILM ABBÜHNE FREI UND FILM AB   BÜHNE FREI UND FILM AB 

6€ (BIS 14 jAHRE)kiNDER

12€ AB 15 jAHREN

kA
RTEN

 ERHÄLTLICH BEI DEN mUSIKERN

UND AN DER aBENDKASSE

mit anschließendem BarbetrieB

Wirkt schnell.

So wie 
Ihre Anzeige im Mitt eilungsblatt .

Wieso warten? Schicken Sie Ihren 
Anzeigenau� rag an anzeigen@gemeinde.de 
oder rufen Sie an unter Tel. 07041-3022.

Tag und Nacht für Ihre Anzeigenwünsche erreichbar: www.gemeinde.dewww.gemeinde.deTag und Nacht für Ihre Anzeigenwünsche erreichbar:für Ihre Anzeigenwünsche erreichbar:
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Eine Abholung des Kindes zu einem früheren Zeitpunkt ist nur in Absprache mit den Betreuungskräften möglich, entbindet
bei Modul 2 aber nicht vom kostenpflichtigen Bezug des Mittagessens.

Für die Ferienbetreuung ist die Anmeldung mit einem separaten Anmeldeformular - ebenfalls im heutigen
Amtsblatt abgedruckt - schriftlich bis spätestens Dienstag, 14. Juli 2026, einzureichen. Das Formular
„Ferienbetreuung an der Grundschule Wurmberg“ ist auch im Internet unter www.vhs-pforzheim.de zu finden.

Die Anmeldung ist verbindlich. Die Kosten werden zu Beginn der jeweiligen Ferien abgebucht. Ab Ausstellung der
Bestätigung ist eine Änderung nicht mehr möglich. Anfallende Kosten werden nicht zurückerstattet.

Das ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular senden Sie bitte per Email an:

weeber@vhs-pforzheim.de

VHS-Verwaltung Kernzeitbetreuung 

Ferienbetreuung an der Grundschule Wurmberg
Sommerferien 2026

In den Sommerferien bietet die vhs Schulkindbetreuung an der Grundschule Wurmberg in folgendem Zeitraum eine
Ferienbetreuung an:

30. – 31. Juli 2026 und 24. August bis 11. September 2026
Die Ferienbetreuung kann unabhängig davon gebucht werden, ob ein Kind in der Kernzeitbetreuung angemeldet ist oder
nicht, d.h. es können alle Grundschulkinder für die Ferien angemeldet werden. Kernzeitkinder werden bei der Aufnahme
vorrangig berücksichtigt. Angeboten werden zwei Betreuungsmodule:

• Modul 1: 7.30 – 13.30 Uhr ohne Mittagessen
• Modul 2: 7.30 – 16.00 Uhr mit Mittagessen

Eine Betreuung im Modul 2 (bis 16.00 Uhr) findet aus pädagogischen Gründen nur statt, wenn mindestens drei
Anmeldungen hierfür vorliegen. Eltern/Erziehungsberechtigte haben die Wahl, ihr Kind jeweils für ein, zwei, drei, vier oder
fünf Tage in der Ferienwoche anzumelden (Feiertage ausgenommen). Dies gilt auch für Kernzeitkinder - unabhängig
davon, wie das Kind sonst im normalen Schulbetrieb angemeldet ist. Die Betreuung erfolgt entsprechend dem
ausgewählten Modul, ein Wechsel zwischen den Modulen ist nicht möglich.
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	█ Dringend Gießpaten gesucht!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für die Sommerdekoration (Gießkannen) am Kreisverkehr und 
am Adlerbrunnen, werden Gießpaten im wöchentlichen Wechsel 
gesucht. Für weitere Informationen melden Sie sich bei Michael 
Britsch unter Tel. 914934.
Ihre Gemeindeverwaltung

Gießkanne, Foto: Gemeinde Wurmberg 

	█ Müllabfuhr vor 6.00 Uhr: Die heißen 
Temperaturen machen es nötig

Das Entsorgungsunternehmen PreZero hat auf die hohen Tem-
peraturen tagsüber reagiert: Die Leerung beginnt aus Gründen 
des Arbeitsschutzes schon vor 6.00 Uhr morgens. Alexander 
Pfeiffer, Leiter des Amts für Abfallwirtschaft, bittet die Bevölke-
rung, die Mülltonnen während der aktuellen Hitzeperiode bereits 
am Vorabend bereitzustellen. Die Müllabfuhr beginnt meist in 
den Gewerbegebieten; dort ist der frühere Beginn unproblema-
tisch. „Die Maßnahme wird solange beibehalten, bis es wieder 
kühler ist“, so Pfeiffer. 
Für weitere Fragen rund um das Thema Abfall stehen die Abfall-
berater unter Tel. 07231/354838 zur Verfügung.

	█ Sinkende Wasserstände im Enzkreis 
infolge Hitze und Trockenheit – Gefahr 
für Fließgewässer und ihre Bewohner

Die anhaltende Hitze und Trockenheit machen auch den Fließ-
gewässern im Enzkreis zunehmend zu schaffen. Bäche und 
kleinere Flüsse führen vielerorts nur noch wenig Wasser – mit 
negativen Folgen für die Tier- und Pflanzenwelt. „Unsere Fließ-
gewässer sind Lebensraum und Kinderstube zahlreicher Lebe-
wesen, vom Fisch über Insektenlarven bis hin zu Amphibien. 
Wenn der Wasserstand sinkt, ändert sich die Qualität dieses 
Lebensraums. Die Rückzugsmöglichkeiten vor ungünstigen Le-

bensbedingungen nehmen ab oder werden unzugänglich“, wie 
Ramona Schüßler vom Umweltamt des Enzkreises erläutert.
Fließgewässer seien aber nicht nur Lebensraum, sondern auch 
Nahrungsgrundlage für viele Tiere. Wenn Fische und Insekten-
larven verschwänden, fehle vielen Arten die Lebensgrundlage, 
sodass sich der Wassermangel der Fließgewässer im ganzen 
Ökosystem bemerkbar mache.  
In Trockenperioden wird häufig Wasser aus Bächen zur Bewäs-
serung entnommen und so der Wassermangel verstärkt. Daher 
prüft das Landratsamt Enzkreis derzeit mögliche Entnahme-Be-
schränkungen; sie sollen sich positiv auf die ökologische Sta-
bilität auswirken. „Eine vorübergehende Entnahmepause mag 
für viele eine Herausforderung sein, doch für die Lebenswelt in 
unseren Gewässern ist sie bei Wassermangel überlebenswich-
tig“, so Schüßler. 
„Wir beobachten die Lage jedenfalls sehr genau und werden vo-
raussichtlich auch in diesem Sommer nicht umhinkommen, die 
Wasserentnahmen aus unseren oberirdischen Gewässern durch 
Rechtsverordnung zu beschränken“, erklärt Axel Frey, Leiter des 
Umweltamts. Vereinzelte Sommergewitter würden leider nur zu 
einem kurzen Anstieg der Wasserstände führen, den Wasser-
mangel jedoch nicht beheben.
„Aktuelle Prognosen deuten auf weiter sinkende Wasserstände 
hin. Langfristig kann  nur ein nachhaltiger Umgang mit Wasser 
helfen. Wir bitten daher, sparsam mit dem kostbaren Gut Wasser 
umzugehen.“ 

	█ Ab sofort: Grillstellen in den Wäldern 
des Enzkreises bei akuter  
Waldbrandgefahr gesperrt 

Ab sofort dürfen die Feuerstellen auf den eingerichteten Grill-
plätzen in den Wäldern des Enzkreises nur noch bei geeigneter 
Witterung genutzt werden; das teilt das Forstamt mit. Grund ist, 
dass anhaltende Trockenheit und hohe Temperaturen zu großer 
Waldbrandgefahr führen.
Für eine möglichst flexible Lösung knüpft das Forstamt die Sper-
rung der Grill- und Feuerstellen an den Waldbrand-Gefahrenin-
dex des Deutschen Wetterdienstes (DWD). Dieser kann tages-
aktuell für die jeweilige Region auf der Internetseite des DWD 
eingesehen werden (www.dwd.de/waldbrand). Ab der Gefahren-
stufe 4 (hoch) ist die Nutzung der Grill- und Feuerstellen per All-
gemeinverfügung verboten, unterhalb dieser Stufe ist die Nut-
zung weiter möglich. Aktuell ist die Stufe 4 in weiten Teilen des 
Enzkreises bereits erreicht.
„Mit diesem Instrument bleiben die Grillstellen nutzbar, wenn das 
Wetter es zulässt“, sagt der zuständige Dezernent Holger Nickel. 
Wie das Forstamt weiter betont, sind die Benutzung mitgebrach-
ter Holz- oder Gasgrills sowie offenes Feuer im Wald oder in ei-
nem Abstand von weniger als 100 Metern zum Wald generell ver-
boten – unabhängig vom aktuellen Waldbrand-Gefahrenindex. 
Zudem bitten die Försterinnen und Förster eindringlich darum, 
das vom 1. März bis 31. Oktober geltende Rauchverbot im Wald 
strikt zu beachten; schon eine einzelne glimmende Zigaretten-
kippe kann zu verheerenden Waldbränden führen. 
Das Rauch- und Grillverbot werde in den nächsten Tagen ver-
stärkt überwacht, wie das Forstamt ankündigt. Zuwiderhandlun-
gen werden mit Geldbußen geahndet, denn Waldbrände stellen 
eine akute Gefahr für Waldbesucher und Anwohner dar. Zudem 
können sie die wertvollen Wälder schädigen oder komplett ver-
nichten.
Die Sperrung gilt bis auf Widerruf – je nachdem, wie sich die 
Lage entwickelt. Die Allgemeinverfügung zur Sperrung der Feu-
erstellen auf Grillplätzen ist im vollen Wortlaut unter „Amtliche 
Bekanntmachungen“ auf der Homepage des Enzkreises unter 
www.enzkreis.de zu finden.

	█ ZAHLUNGSTERMIN!
Wir möchten Sie daran erinnern, dass zum 1. Juli 2026 die 
Grundsteuer für die Jahreszahler fällig wird.
Die Höhe der Forderung ergibt sich aus dem zuletzt übersandten 
Grundsteuerbescheid. Bei den Steuerpflichtigen, die am Abbu-
chungsverfahren teilnehmen, wird der fällige Betrag abgebucht. 
Die übrigen Zahlungspflichtigen werden gebeten, die fällige Rate 
zu begleichen, da bei nicht fristgerechter Zahlung Säumniszu-
schläge und Mahngebühren erhoben werden müssen.
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Information über die Höhe von Mahngebühren 
und Säumniszuschlägen 
Mahngebühr
Die Mahngebühr beträgt 0,5% des Mahnbetrages, mindestens 
jedoch 2,56 EUR und höchstens 51,13 EUR. 
Säumniszuschlag
Wird eine Steuer/Gebühr nicht bis zum Ablauf des Fälligkeitstages 
entrichtet, so ist für jeden angefangenen Monat der Säumnis ein 
Säumniszuschlag von einem Prozent des rückständigen, auf 50,00 
EUR nach unten abgerundeten Steuerbetrages zu entrichten. Der 
Säumniszuschlag entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob 
die rückständige Forderung angemahnt wurde oder nicht.
Bürgermeisteramt Wurmberg
Kämmerei/Gemeindekasse

Ein Schlüsselbund beim Kindergarten in Neubärental. Die 
Fundsachen können während der Öffnungszeiten im Rathaus 
Wurmberg, Bürgerbüro, abgeholt werden.

Schlüsselbund 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feier-
tagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten. Kostenfrei und 
ohne Vorwahl � 116 117
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – Kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter � 0711/96589700  
� oder docdirekt.de 
docdirekt.de – digitale Anlaufstelle der 116117
Sie sind akut erkrankt und erreichen Ihren Arzt oder Ihre Ärztin 
nicht? Unter www.docdirekt.de bekommen Sie rund um die Uhr 
eine medizinische Ersteinschätzung, also wie dringend Hilfe be-
nötigt wird und welches Versorgungsangebot zur Verfügung steht. 
Dieses digitale Angebot ergänzt den 116117-Patientenservice. 
Wie funktioniert docdirekt?
Rufen Sie www.docdirekt.de auf und geben Ihre Postleitzahl 
ein. Danach werden Sie zur medizinischen Ersteinschätzung 
(SmED) weitergeleitet, die Beschwerden und Vorerkrankungen 
abfragt. Anschließend erhalten Sie eine fundierte Handlungs-
empfehlung – wie schnell und wo Sie behandelt werden sollten. 
Bei Empfehlung einer Videosprechstunde können Sie direkt im 
virtuellen Wartezimmer Platz nehmen und sich von qualifizierten 
Tele-Ärzten und -Ärztinnen beraten lassen.
Was kostet der Service?
Die medizinische Ersteinschätzung ist kostenlos und ohne Re-
gistrierung möglich. Wird eine Videosprechstunde durchgeführt, 
übernehmen für gesetzlich Versicherte die Krankenkassen die 

Kosten. Aus diesem Grund sind bei der Anmeldung zur Video-
sprechstunde auch Daten zur Versicherung anzugeben. Privat-
versicherte erhalten für die ärztliche Behandlung eine Rechnung 
vom Tele-Arzt. 
Ein Versorgungsangebot der KVBW
docdirekt ist ein Angebot der niedergelassenen Ärztinnen und 
Ärzte, organisiert von der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg. Ziel ist, die telemedizinische Versorgung für die 
Bevölkerung in Baden-Württemberg weiter auszubauen – digital, 
sicher und bedarfsgerecht. 
Wichtige Rufnummern 
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Enzkreis
Rettungsdienst:� 112 
Rufnummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
(Allgemein,- Kinder-, Augen- und 
HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst):  � 116117 
Anruf ist kostenlos 
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Baden-Württemberg: � 0761/120 120 00
 
Pforzheim
Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst in den 
Räumen der Kinderklinik im Helios Klinikum Pforzheim,
Kanzlerstraße 2 – 6, 75175 Pforzheim
Mittwoch: 15.00 – 20.00 Uhr, Freitag: 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: � 07231/969-2969 
Allgemeine Bereitschaftspraxis Pforzheim
Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67, 75179 Pforzheim
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19.00 – 22.00 Uhr
Mittwoch, Freitag: 16.00 – 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage: 8.00 – 22.00 Uhr
 
Mühlacker
Allgemeine Bereitschaftspraxis Mühlacker
Enzkreis-Kliniken Mühlacker
Hermann-Hesse-Straße 34, 75417 Mühlacker
Samstag, Sonntag, Feiertage: 9.00 – 19.00 Uhr

Landesapothekenkammer Baden-Württemberg, 
www.lak-bw.de 
Samstag, 27.06.2026
Apotheke Butz Heimsheim, 
Mönsheimer Straße 50, Heimsheim, Telefon 07033/46 95 30
Pregizer Apotheke, 
Westl.-  Karl-Friedrich-Straße 39, Pforzheim, 
Telefon: 07231/1 43 70
Herz-Apotheke Mühlacker, 
Bahnhofstraße 32, Telefon 07041/81 75 22 
Sonntag, 28.06.2026
Kirnbach-Apotheke Niefern, 
Hauptstraße 36, Telefon 07233/9 71 15 
Öffnungszeiten:
Samstag von 8.30 Uhr bis Sonntag 8.30 Uhr
Sonntag von 8.30 Uhr bis Montag 8.30 Uhr

Impressum 
Amtsblatt der Gemeinde Wurmberg 
Herausgeber: Gemeinde Wurmberg
Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Teply o.V.i.A. 
Verantwortlich für den übrigen Inhalt: 
Verlag & Druckerei Schlecht e. K. · Kerschensteinerstr. 10 
75417 Mühlacker · Tel. 07041/3022 · Fax 07041/5249 
Internet: www.gemeinde.de · Email: verlag@gemeinde.de



Woche 26, Freitag, 26. Juni 20268 Amts- und Mitteilungsblatt Wurmberg

Die genauen Öffnungszeiten der einzelnen Höfe finden sich 
im Abfuhrplan oder auf der Entsorgungsplattform des Enz-
kreises unter www.abfallwirtschaft-enzkreis.de
Telefon 07044/44628 – nur während der Öffnungszeiten
Der Recyclinghof in Wurmberg, Ortsausgang 
Richtung Öschelbronn, ist wie folgt geöffnet:
Dienstag,	 30.06.2026	 14.00 – 17.30 Uhr
Donnerstag,  	02.07.2026	 14.00 – 17.30 Uhr
Samstag,	 04.07.2026	 13.00 – 16.00 Uhr
 
Gebühren für Haushalte
Die Gebühren bemessen sich nach dem Volumen oder der 
Anzahl. Sie werden vom Personal auf den Recyclinghöfen ge-
schätzt bzw. gezählt. Die Anlieferung ist auf 3 m³ je Woche und 
Anlieferer begrenzt.

Anlieferung aus Privathaushalten: 
Sperrmüll (Möbel, Sofas, Teppiche, Matratzen usw.)
•	 bis 1 m³:   8,00 Euro
•	 bis 2 m³: 16,00 Euro
•	 bis 3 m³: 24,00 Euro
Altholz (Bretter, Balken, Parkett, Laminat usw.)
•	 bis 1 m³:   8,00 Euro
•	 bis 2 m³: 16,00 Euro
•	 bis 3 m³: 24,00 Euro
Bauschutt (verwertbar und nicht verwertbar)
•	 je angefangene 100 Liter: 40,00 Euro
Fensterflügel (einschließlich Glas, Rahmen und Beschläge)
•	 bis 1 m²:    6,50 Euro (je Stück)
•	 über 1 m²: 9,00 Euro (je Stück) 
Styropor (nicht aus Verkaufsverpackungen, z.B. Baustyropor) 
und Folien werden je angefangene 0,25 m³ berechnet:
•	 bis 0,25 m³:   3,50 Euro
•	 bis 0,50 m³:   7,00 Euro
•	 bis 0,75 m³: 10,50 Euro
•	 bis 1 m³:      14,00 Euro
•	 bis 2 m³:      28,00 Euro
•	 bis 3 m³:      42,00 Euro 
Fallobst (wird nur auf dem Recyclinghof in Maulbronn 
auf der Deponie angenommen)
•	 je angefangene 100 Liter: 6 Euro
 
Die Anlieferung von Fernsehgeräten, Bildschirmen sowie Elekt-
rogroßgeräten (einschl. Kühlgeräten) ist nur beim Entsorgungs-
zentrum Hamberg in Maulbronn oder als Abholung auf Abruf 
möglich, (Abfuhrtage im jeweiligen Abfuhrplan, Abholung gegen 
Gebühr nach Anmeldung mindestens 10 Tage im Voraus).
 
Entsorgungszentrum Hamberg in Maulbronn, 
Telefon 07043/6960
Montag – Freitag:	7.30 – 11.45 Uhr, 12.45 – 15.45 Uhr
Samstag:	 8.00 – 12.15 Uhr


